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Rechenschaftsbericht 2025
      im März 2026

In  diesem  Rechenschaftsbericht  fassen  wir  zusammen,  welche  Vereinsaktivitäten  im 
abgelaufenen Jahr 2025 stattfanden.

Neujahrsspaziergang 2025

Das Jahr begann mit dem Neujahrsspaziergang am 26. Januar durch die Mülheimer 
Heimaterde. Über fünfzig TeilnehmerInnen gingen mit. Gerhard Ribbrock übernahm die 
Führung und legte den Schwerpunkt des Rundganges darauf, die vielen Kunstwerke im 
öffentlichen Raum zu zeigen und zu interpretieren. Anschließend kehrten wir in das 
Restaurant Sierra Nevada, ehemals Krug zur Heimaterde, ein. Auch wenn wir aufs Essen 
warten mussten, haben wir uns gut unterhalten. 

Mitgliederversammlung des Vereins zur Förderung der 
Städtepartnerschaften der Stadt Mülheim an der Ruhr e. V. am 10. März 
2025

Zur Mitgliederversammlung im Bürgergarten erschienen 80 Vereinsmitglieder.

Hans-Dieter Flohr, Geschäftsführer, und Joachim Schiwy, Schatzmeister, beide 
langjährige Vorstandsmitglieder, stellten sich aus privaten Gründen zur heutigen 
Mitgliederversammlung nicht mehr zur Wahl in den Vorstand zur Verfügung. 

Die Suche nach Nachfolgern war im Jahr 2024 keine ganz leichte Aufgabe. Um so mehr 
freut es, dass sich Edgar Simon als Geschäftsführer und Rainer Wilkes als Schatzmeister 
zur Wahl stellen. Beide Kandidaten stellen sich der Mitgliederversammlung kurz vor. 
Da es keine weiteren Wahlvorschläge gab, konnte der folgenden Wahlvorschlag „en bloc“ 
zur Abstimmung gestellt werden. 

Aufgrund dieses Wahlvorschlages wird der 
gesamte Vorstand einstimmig gewählt. 
Alle Nominierten nehmen die Wahl an. 

Der neue Vorstand somit besteht aus: 
Dr. Gerhard Ribbrock, Vorsitzender
Ursula Schröder, Stellvertretende Vorsitzende 
Edgar Simon, Geschäftsführer
Rainer Wilkes, Schatzmeister

Detailliertere Informationen sind dem Protokoll der 
Mitgliederversammlung zu entnehmen.
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Der Vorsitzende bedankt sich bei Hans-Dieter Flohr und Joachim Schiwy für die 
jahrelange geleistete und gute Zusammenarbeit. Hans-Dieter Flohr wird nach 30 Jahren 
Vorstandsarbeit mit der Ehrenmitgliedschaft ausgezeichnet.

Die bisherige Arbeitsteilung und Hilfe für den Vorstand, die feststehende Kompetenzteams 
für die einzelnen Partnerstädte, gibt es in dieser Form nicht mehr, da manche der 
bisherigen Teams nicht mehr aktiv sind.

Der Vorstand wird deshalb zukünftig unterstützt von Projektgruppen, d.h. von Teams 
interessierter Mitglieder, die gemeinsam mit dem Vorstand aktuelle, in der Regel befristete 
Aufgaben und Projekt bearbeiten.

Projektgruppe Sommerfest 2025
Zur Vorbereitung des Festes anlässlich des 30-jährigen Bestehens des Fördervereins 
Mülheimer Städtepartnerschaften bildet sich die Projektgruppe Sommerfest.

In mehreren Treffen wird die Festivität geplant und der Veranstaltungsort Gasthaus 
Feldmannstiftung besichtigt und gebucht.

Bürgerreise in die Partnerstadt Opole/Oppeln
Eine für 2024 vorgesehene Reise zur Partnerstadt Opole / Oppeln konnte nicht stattfinden. 
Noch in 2024 hat der Vorsitzende eine alternative Planung entwickelt, so dass die Reise 
vom 17. bis zum 25. Mai 2025 mit 30 TeilnehmerInnen stattfinden konnte.

Die Reiseroute führte über Frankfurt/Oder nach Warschau und weiter nach Opole/Oppeln. 
Ein wichtiger Programmpunkt war der Besuch der Gedächtnisstätte Auschwitz und 
Auschwitz-Birkenau gewesen. Auch 80 Jahre nach Kriegsende bleibt es unfassbar, dass 
der Holocaust Millionen von Menschen ermordet hat. Dass eine partnerschaftliche 
Freundschaft über den Gräbern möglich ist, das ist eine der Aufgaben unseres 
Städtepartnerschaftsvereins.

Auf der Rückreise wurde eine Zwischenübernachtung in Dresden eingelegt.
Der ausführliche Bericht ist auf der Homepage nachzulesen (siehe hier).

30 Jahre Städtepartnerschaftsverein Mülheim an der Ruhr e.V.

Am 13. Juli 2025 fand das Sommerfest zum 
30jährigen Jubiläum unseres Vereins statt.

Zu der Feier konnten wir Gäste aus drei 
Partnerstädten begrüßen: Aus Darlington/UK, 
Partnerstadt seit 1953; aus Tours/Frankreich, 
Partnerstadt seit 1962; und aus 
Kouvola/Finnland, Partnerstadt seit 1972.

Oberbürgermeister Marc Buchholz überreichte 
die Urkunde zum 30jährigen Bestehen unseres 
Vereins an Gerhard Ribbrock (Foto).

https://staedtepartner-mh.de/reisebericht-ueber-die-buergerfahrt-des-foerdervereins-muelheimer-staedtepartnerschaften-nach-oppeln-mit-aufenthalt-in-warschau-vom-17-bis-25-mai-2025/
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Zur Unterhaltung spielten drei Musikgruppen aus Mülheim: Querbeet; Musik Flauti di Petri 
und der Instrumentalkreis MH-Saarn. Der Zauberer Martin Freund verblüffte als 
Überraschungsgast die Anwesenden mit seiner Zauberkunst.

Der sonnige Tag war für 90 TeilnehmerInnen im Gasthaus Feldmann ein gelungenes Event 
unseres Vereins (mehr siehe hier).

Projektgruppen für Bürgerreisen

Eine vielköpfige Projektgruppe Tours fand sich zusammen, die insbesondere den 
Umfang und die Route der Fahrt diskutierte. Die Reise wird vom 29. Mai bis zum 6. Juni 
2026 stattfinden. Nach der Ausschreibung der Reise war binnen eines Tages die geplante 
Teilnehmerzahl weit übertroffen.

Die Projektgruppe Kouvola arbeitete mit ähnlichem Ansatz in mehreren Treffen. Die 
Reise wird vom 17. bis zum 24. August 2026 stattfinden. Ulf Tütken wird uns als 
Reiseleiter durch Finnland begleiten.

Bürgerreise in die Partnerstadt Darlington 

Die Reise fand vom 6. bis zum 15. September 2025 statt und hatte den 
Themenschwerpunkt „Industrialisierung – arm und reich, 1825-2025 – 200 Jahre 
Personenbeförderung mit der Eisenbahn Stockton-Darlington Railway“.

Mit 34 Teilnehmern begann die Reise ab Mülheim. Die Route führte über Rotterdam – Hull 
– York –  Ripon – Castle Howard – Darlington – Newcastle – Amsterdam – Mülheim.
Rosmarie und Günter Scholz haben die Organisation und Durchführung der Reise 
akribisch geplant. 

Ausführliche Informationen sind auf unserer Homepage zu finden (siehe hier).

Gäste aus Tours: Treffen in Mülheim am 27. September 2025

Die Deutsch-Französische Gesellschaft Duisburg e.V. hat Ende September 2025 Gäste 
aus Tours empfangen und zum 70jährigen Bestehen der Deutsch-Französischen 
Gesellschaft Duisburg ein Programm gestaltet. Vom Centre Franco-Allemand de Touraine 
kamen zehn Gäste, die in privaten Quartieren wohnten. Am Samstag, den 27. September 
2025 besuchten uns die Tourainer Gäste in Mülheim. Ursula Hilberath führte die Gäste 
und die teilnehmenden Vereinsmitglieder durch das Schloss Broich und der Ausstellung 
des Geschichtsvereins. Ein gemeinsames Mittagessen bei Ronja im Ringlokschuppen war 
Gelegenheit sich Französich – Deutsch zu unterhalten.

 Ansprechpartnerin: Ursula Schröder, schroeder@staedtepartner-mh.de

https://staedtepartner-mh.de/buergerfahrt-nach-grossbritannien-2025/
https://staedtepartner-mh.de/30-jahre-staedtepartnerschaftsverein-muelheim-an-der-ruhr-e-v/
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Neuer Flyer des Städtepartnerschaftsvereins

Da es einige Änderungen in der Vereinsstruktur gab, ist ein neuer Flyer entwickelt worden, 
den wir zur Werbung für unseren Förderverein einsetzen. Er konnte rechtzeitig zum 
Verteilen auf dem Adventsmarkt fertiggestellt werden.

 Ansprechpartner: Rainer Wilkes, wilkes@staedtepartner-mh.de

Adventsmarkt in der Altstadt Mülheim 
vom 28. November – 7. Dezember 2025

Von der Reise nach Darlington wurden englische Marmeladen und alkoholfreier 
Gingerwein mitgebracht, die auf dem Adventsmarkt zum Besuch unseres Standes 
anlockten. Am ersten Wochenende waren Tom Nutt, Nigel Davidson und Dave Watson 
aus Darlington auf dem Adventsmarkt zugegen.

Viele Vereinsmitglieder setzten sich im Wechsel zur Betreuung des Standes ein. Einige 
Produkte aus Finnland und Polen waren Anlass auch über diese Städtepartnerschaften zu 
kommunizieren. Die ganze Dauer war von Marktbesuchern gut besucht und es konnten 
viele Kontakte geknüpft werden.

Ansprechpartner: Gerhard Ribbrock, ribbrock@staedtepartner-mh.de

Die drohende Schließung des Oberschlesischen Landesmuseums
in Ratingen

Der Vorstand und andere Mitglieder haben sich über einen Artikel in der FAZ vom 8. Juni 
2025 empört. Es wird berichtet, dass das Oberschlesische Landesmuseum Ratingen-
Hösel noch 2025 geschlossen werden sollte. Unseren Protest dagegen haben wir an 
mehrere Abgeordnete des Bundestages und Landtages versandt. 
Die Schließung des Oberschlesischen Landesmuseums in Ratingen ist vorerst 
abgewendet! Der Finanzausschuss des Bundestages hat bei den Etatberatungen im 
Dezember 2025 eine Finanzierung der Ausstellungsumgestaltung in Ratingen eingeplant. 
Somit kann das OSLM Ratingen weiter seine gute Arbeit machen. Viele Unterstützer, auch 
aus unserem Verein, konnten mit ihrem Einsatz etwas Positives bewirken. Danke an alle, 
die mitgemacht haben!

mailto:wilkes@staedtepartner-mh.de
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